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O rtszeitHolzwickede

ein ungewöhnlicher Start in das 
Jahr 2021 liegt hinter uns, wir 
sind in kleinstem Kreis in das 
Jahr 2021 gerutscht.

Bis heute fahren wir unsere Kon-

takte zurück, um die Verbrei-

tung des Corona-Virus und sei-

n e n  M u t a t i o n e n  E i n h a l t  z u 

gebieten. Fast alle Gruppen un-

serer Gesellschaft sind von mas-

siven Einschränkungen betroffen, 

ich denke an Familien mit Kita- 

und Schulkindern, Lehrer/-in-

nen, alleinstehende Senior/-in-

nen, Selbstständige, Kurzarbeiter, 

das Gesundheitswesen, Rettungs-

dienste, Feuerwehren, den Einzel-

Liebe Holzwickederinnen 
und Holzwickeder,

handel u.v.m.

Mein großer und aufrichtiger 

Dank gilt allen, die sich besonnen 

verhalten und engagiert für die 

Unterstützung anderer Menschen 

einsetzen.

Nicht alle Einschränkungen sind 

für uns am Rande eines Ballungs-

gebietes in ländlicher Nachbar-

schaft nachvollziehbar. Wir haben 

in Holzwickede jedoch das große 

Glück, viele Möglichkeiten zum 

Spaziergang in nahem Umfeld zu 

haben. Die vielen schönen Spiel-

plätze in Holzwickede sind eine 

Bereicherung für viele Familien 

und in dieser Zeit ein wichtiger 

Ort, an dem Begegnungen auf 

Distanz mit Maske erlaubt sind. 

Ebenso bedeutsam ist der kleine 

Plausch beim Spaziergang, denn 

man kennt sich in Holzwickede.

Trotz der Corona-Pandemie arbei-

te ich mit der Villa, dem OJR und 

den Schulsozialarbeitern in Vi-

deokonferenzen an dem Projekt 

„Holzwickede soll sauber blei-

ben.“ In der zweiten Jahreshälfte 

werden von Schüler/-innen und 

Jugendlichen erarbeitete Akti-

onen in der Öffentlichkeit vorge-

stellt. Sauberkeit in Holzwickede 

wird ein Langzeitprojekt werden, 

an dem sich nach und nach viele 

Akteure engagieren.

Gerne nehme ich Sie als aktiv Mit-

wirkenden in Arbeitskreise auf, 

schreiben Sie mir unter info @

holzwickede.de.

Ich hoffe mit Ihnen, dass wir im 

frühen Sommer wieder erste klei-

ne gemeinsame Veranstaltungen 

durchführen können und uns wie-

der häufiger mit unseren Familien 

und Freunden treffen. Der Ge-

danke an einen zukünftigen Be-

such im Restaurant, in der Eisdie-

le oder an ein Konzert sollte jetzt 

schon Vorfreude auslösen. Bereits 

ein Treffen im größeren Freundes-

kreis wird zu einem besonderen 

Ereignis werden.

Was wünsche ich uns: 
ein zufriedenes Jahr 2021 mit vie-

len schönen Momenten und die 

Geduld, mit der wir gemeinsam 

die Pandemie durchstehen. Blei-

ben Sie gesund!

Herzliche Grüße

Ihre

-Bürgermeisterin-
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Manche Dinge sollte man einfach einem 
Profi  überlassen. Dazu gehört auch die kom-
plexe Welt der Elektrotechnik, denn statt der 
gewünschten Erleuchtung gibt es bei Laien 
nicht selten ein böses Erwachen. Robert 
Galoch ist ein Profi  mit zahlreichen Jahren 
Berufserfahrung, der sich 2019 mit seiner 
Leidenschaft motiviert in die Selbstständig-
keit gewagt hat. Von ganz normalen Elektro-

Hans-Böckler-Straße 15 | 59439 Holzwickede
0151 28797847 | info@BOBElektrotechnik.de | www.BOBElektrotechnik.de

arbeiten bis hin zur neuesten Smart-Technik 
- Der staatlich geprüfte Elektrotechniker 
Robert Galoch ist ein Allrounder in Sachen 
Elektrik und steht privaten und gewerb-
lichen Kunden mit vollem Einsatz beratend 
und ausführend zur Seite. Komplette Neu-
installationen im Alt- oder Neubau, Repara-
turen, Wartungen, Antennen und Satelliten-
bau und die Montage von Telefonanlagen 

gehören zu seinem Leistungskatalog. Instal-
lationen rund um PC und Internet, Smartho-
me, Bus-(KNX)-Systeme führt der erfahrene 
Profi ebenfalls aus. Als sein Spezialgebiet 
bezeichnet der zuverlässige Holzwickeder 
aber die Entwicklung rund um den Bau von 
Schaltschränken und der dazugehörigen 
Steuer- und Regelungstechnik. 
Foto: privat. Text: F.K.W.

BOB Elektrotechnik lässt Sie nicht im Dunkeln!!!
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Blick ins „Kaufnett“ in der Bahnhofstraße: Das Sozialkaufhaus der Diakonie Ruhr-Hellweg bietet im Moment 

„Click & Collect“ an. Foto: drh

Schaufensterbummel mal an-
ders: Im „Kaufnett“-Sozialkauf-
haus der Diakonie Ruhr-Hellweg 
in Holzwickede kann weiterhin 
eingekauft werden – mit „Click 
& Collect“.

Interessierte haben die Möglich-

keit, sich etwas aus dem Schau-

fenster auszusuchen und dann 

telefonisch zu bestellen. An der 

Ausgaberampe können sie ihre Sa-

chen mitnehmen und bezahlen, 

kontaktlos natürlich. „Wir haben 

richtig tolle Sachen“, so Christine 

Weyrowitz, Geschäftsführerin der 

„Kaufnett“ gGmbH der Diakonie. 

„Wir freuen uns, wenn ganz viele 

Menschen unser Sozialkaufhaus 

mit ‚Click & Collect‘ unterstützen!“ 

Die Mitarbeitenden sind montags 

bis freitags jeweils von 10 bis 14 

Uhr unter Tel. 02301/912823 zu er-

reichen. (drh)

Gerade in der aktuellen Situ-
ation wird vielen Menschen 
empfohlen, zu Hause zu blei-
b e n u n d p e r s ö n l ic h e Ko n -
takte zu anderen Menschen 
zu meiden.

Es gibt aber auch Menschen, 

die aufgrund körperlicher Ein-

schränkungen ihre Wohnung 

gar nicht mehr verlassen kön-

nen. Telefonieren kann hier eine 

Alternative sein, die Verbin-

Etwas im Schaufenster aussuchen 
und telefonisch bestellen
„Kaufnett“-Sozialkaufhaus der Diakonie Ruhr-Hellweg 
in Holzwickede bietet „Click & Collect“ an

Projekt „Telefon-Tandem Holzwickede“ startet
dung schafft und gegen Lange-

weile hilft. Um nicht den Kon-

takt zu anderen Menschen zu 

verlieren und neue Kontakte 

zu knüpfen, startet die Senio-

renbegegnungsstätte das Pro-

jekt „Telefon-Tandem Holzwi-

ckede“. Telefon-Tandem heißt, 

dass zwei Menschen regelmä-

ßig und länger miteinander te-

lefonieren. Den Zeitpunkt und 

die Dauer bestimmen die Teil-

nehmenden selbst. Die Mitar-

beiterinnen der Einrichtung un-

terstützen Interessierte dabei, 

zueinander zu finden, Abspra-

chen zu treffen und sind auch 

nach dem Start eines Tandems 

für die Teilnehmenden da. Wer 

Interesse hat an einem Tele-

fon-Tandem teilzunehmen oder 

sich über das Projekt informie-

ren möchte, wende sich an das 

Büro der Seniorenbegegnungs-

stätte Tel. 02301/4466. Foto: Ge-

meinde Holzwickede

Der Verlängerung des Coro-
na-Lockdowns bleibt auch für 
die Gemeindebibliothek nicht 
ohne Folgen. 

Aufgrund der derzeitigen Ein-

schränkungen haben Bibliotheks-

nutzer weiterhin die Möglichkeit, 

nach dem „Click and Collect-Prin-

Darüber hinaus weist das Team 
der Bibliothek gemeinsam mit 
Jörg Häusler vom Förderverein 
darauf hin, dass auch der Ak-
tionszeitraum zur Namensfin-
dung des neuen Bibliotheks-
maskottchens bis zum 4. März 
2021 verlängert wird.

Kristina Truß und Silke Becker 

freuen sich, wenn die Nutze-

rinnen und Nutzer des Abholser-

vices bei der nächsten Gelegen-

heit die Stimmzettel mitbringen, 

die seit Dezember 2020 verteilt 

werden. Vor den Feiertagen hat-

te der Förderverein bereits im 

Rahmen einer Adventsaktion auf 

das neue Maskottchen hingewie-

sen. Zu dieser Zeit war der Besuch 

Gemeindebibliothek bietet Abholservice an
Aufruf zur Namensfindung des neuen Bibliotheksmaskottchens

Namensfindung für Bibliotheksmaskottchen 
Aktionszeitraum bis 4. März verlängert

zip“ Medien über den Abholser-

vice zu bestellen.

Dieser wird gut angenommen, an 

den bisherigen Abholtagen wa-

ren die Termine immer schnell ver-

geben. Auffällig ist allerdings, dass 

sich die Nutzerinnen und Nutzer 

der Bibliothek überwiegend mit 

Romanen und Kinderliteratur ver-

sorgen. Die Mitarbeiterinnen der 

Bibliothek weisen darauf hin, dass 

natürlich auch sämtliche anderen 

Medien entliehen werden können, 

zum Beispiel Spiele, DVDs, Hörbü-

cher oder Zeitschriften. In den letz-

ten Monaten wurden auch viele 

neue Sachbücher für Kinder und 

Erwachsene eingearbeitet. Interes-

sierte können sich hier Buchpakete 

zu den unterschiedlichsten The-

men zusammenstellen lassen. Und 

auch die neu hinzugekommenen 

Tonies können selbstverständlich 

über den Abholservice entliehen 

werden. Von dieser Möglichkeit 

haben schon etliche Nutzer Ge-

brauch gemacht.

in den Räumlichkeiten der Bibli-

othek noch gestattet, wodurch 

die damaligen Bibliotheksbesu-

cher in den Genuss von liebevoll 

gepackten Überraschungstüten 

kamen. Enthalten war hier un-

ter anderem eine Bastelvorlage 

des Bibliotheksmaskottchens, die 

den Kindern während der Weih-

nachtsferien ein bisschen die Zeit 

vertreiben sollte. Corona-bedingt 

trafen zuletzt noch nicht so viele 

Rückläufer ein, daher weisen die 

Mitarbeiterinnen noch einmal 

auf die bequeme Möglichkeit 

hin, auf digitalem Weg teilzuneh-

men. So funktioniert das Mitma-

chen ganz praktisch per E-Mail an  

bibliothek@holzwickede.de. Wei-

tere Infos dazu finden Interessier-

te auch auf der Homepage.

Ausdrücklich erwünscht ist die 

Teilnahme quer durch alle Al-

tersklassen, schließlich zählen 

kleine und große Nutzerinnen 

und Nutzer zur Stammkund-

schaft der Bibliothek.
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Auch während des Lockdowns 
ist das Familienbüro in Holzwi-
ckede erreichbar:

„Wir bieten unsere Sprechstunden 

telefonisch an und haben auch die 

Möglichkeit, eine Videoberatung 

durchzuführen“, unterstreicht Kat-

ja Kortmann, die Leiterin des Holz-

wickeder Familienbüros.

Rund um Schwangerschaft, Ge-

burt und die ersten Jahre mit Kind 

gibt es oft Fragen, mit denen wer-

dende oder junge Eltern so vorher 

nicht gerechnet hatten. Und ge-

nau dafür ist Katja Kortmann die 

richtige Ansprechpartnerin. Ent-

weder kann sie sofort selbst wei-

terhelfen, oder sie vermittelt kom-

petente Ansprechpartnerinnen 

und Ansprechpartner. Rat und Hil-

fe gibt es u.a. zu folgenden The-

men: Hebamme, Elterngeld, Kin-

dertagesbetreuung/Tageseltern, 

Erziehungsberatung, Kurberatung 

und Kinderschutzbund.

Aufgrund der aktuellen Pande-
mielage haben der Ortsverband 
für Sport und die Gemeinde Holz-
wickede entschieden, die für den 
6. Februar geplante Sportlereh-
rung auf den 13. November  zu 
verschieben. 

In der Hoffnung, dass zu dem Zeit-

Kontakt zum Familienbüro
Rat und Hilfe auch im Lockdown 

Neue Termine für die Sportlerehrung 
und Sportabzeichenverleihung

Das Familienbüro ist auch während des Lockdowns erreichbar. Foto: Birgit Kalle (Kreis Unna)

Telefonischer Draht 
zum Familienbüro
Das Familienbüro ist montags bis 

donnerstags in der Zeit von 8 bis 13 

Uhr unter Tel. 02303/27-22 51 und 

per E-Mail an katja.kortmann@

kreis-unna.de erreichbar. Weitere 

Infos auch unter www.kreis-unna.

de/familienbuero. PK|PKU
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punkt Veranstaltungen in diesem 

Rahmen wieder möglich sind, sollen 

dann Sportlerinnen und Sportler für 

die Jahre 2020 und 2021 zusammen 

geehrt werden.

Die für den 13. Februar terminierte 

Verleihung der Sportabzeichen 

durch den Ortsverband für Sport 

wurde zunächst abgesagt. Ein Aus-

weichtermin könnte nur in dem 

engen Zeitfenster zwischen dem 

Ende der Osterferien und dem ge-

planten Beginn der neuen Sport-

abzeichensaison in der zweiten 

Mai-Woche liegen. Da es jedoch un-

wahrscheinlich erscheint, öffent-

liche Veranstaltungen mit mehr als 

50 Teilnehmern durchzuführen, ist 

mit einer Absage zu rechnen. Sollte 

die Veranstaltung nicht stattfinden, 

werden wie im letzten Jahr die Ab-

zeichen verteilt.

Am Freitag, 19. März findet 
in ganz Nordrhein-Westfalen 
wieder die „Nacht der Biblio-
theken“ statt. 

Corona-bedingt werden aller-

dings diesmal die Bibliotheken 

leer bleiben, die Veranstaltung 

verlagert sich ins Netz.

Doch auch digital wird viel 

los sein in den Bibliotheken. 

Denn hier wird immer schon 

gern Neues ausprobiert – was 

liegt da näher, als dies auch 

jetzt zu tun? Das Motto in die-

sem Jahr lautet „Mitmischen!“ 

und ist ein direkter Aufruf zur 

Beteiligung. Denn es sind die 

Bibliotheken im Land, die es 

allen Bürgerinnen und Bür-

g e r n  u n a b h ä n g i g  vo n  B i l -

dung, Einkommen oder Her-

kunf t ermöglichen, sich zu 

informieren. Sie stellen ihnen 

gesicherte Informationen zur 

Nacht der Bibliotheken
Virtuelle Veranstaltung am 19. März

Verfügung und befähigen sie 

so, sich bei den Themen einzu-

bringen, die ihnen unter den 

Nägeln brennen. Zudem ge-

stalten Bibliotheken mit ihren 

Veranstaltungen den demo-

kratischen Diskurs mit und la-

den ein, sich für unsere Gesell-

schaft zu engagieren. In Zeiten 

großer gesellschaftlicher Ver-

änderungen, dem überbor-

denden Einfluss der Sozialen 

Medien und Fake News aller-

or ten sind die Bibliotheken 

als „Bollwerke der Demokra-

tie“ wichtiger denn je. Und sie 

brauchen ihre Nut zerinnen 

und Nutzer, die sich aktiv ein-

bringen und mitgestalten.

Die Gemeindebibliothek Holz-

wickede will bei der diesjäh-

rigen „Nacht der Bibliotheken“ 

genau dies aufgreifen und lädt 

alle Holzwickederinnen und 

Holzwickeder, nicht nur die ak-

tiven Bibliotheksnutzerinnen 

und –nutzer, zu einer Bürger-

werkstatt ein. Hierbei soll zu 

dem Thema „Die Bibliothek 

der Zukunft“ diskutiert wer-

den. Die Gemeindebibliothek 

hat bereits ein Konzept er-

stellt und beginnt gerade mit 

der Umsetzung. Doch auch die 

Nutzer bzw. Nicht-Nutzer der 

Bibliothek sollen eingebun-

den werden und ihre Vorstel-

lungen und Wünsche äußern: 

Welche Medien soll die Biblio-

thek anbieten? Wie soll die Ein-

richtung aussehen? Welche Be-

reiche soll es geben? Welche 

Veranstaltungen und Aktionen 

werden gewünscht? Wie wird 

die Bibliothek zum Treffpunkt?

Über all dies soll in diesem Jahr 

nicht vor Ort in der Bibliothek 

gesprochen werden, sondern 

in digitaler Form als Videokon-

ferenz über Avaya Spaces. Um 

die Teilnehmerzahl überschau-

bar zu halten, soll es zwei Run-

den geben. Die erste begin-

nt um 17 Uhr, die zweite um 19 

Uhr. Geplant ist ein jeweils ca. 

einstündiger Austausch.

Die Bib l iothek smitarb eite -

rinnen werden, unterstütz t 

vom Förderverein der Biblio-

thek, den HowiBib-Freunden, 

die Veranstaltung moderieren 

und die Ergebnisse auf Padlet 

festhalten. 

We r  a n  d e r  B ü r g e r w e r k-
stat t teilnehmen möchte, 
wird gebeten, sich bis zum 
12. März unter Angabe einer 
E-Mail-Adresse in der Bibli-
othek anzumelden. Die Er-
gebnisse werden nachher 
über die Homepage der Bi-
bliothek veröffentlicht und 
sollen in die weiteren Pla-
nungen einfließen.

Logo: www.NachtderBibliotheken.de
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Das Thema Ostergeschenke 
treibt viele Eltern um. Lagen 
früher hauptsächlich die klas-
sischen bunten Ostereier und 
vielleicht noch etwas zum Na-
schen im Osterkörbchen, sind 
heutzutage an Ostern auch 
größere Geschenke nichts Un-
gewöhnliches. Was aber eig-
net sich denn nun als Geschenk 
vom Osterhasen?

Rund und bunt
Bunte Eier sind immer noch die 

klassische Ostergabe. Schließlich 

gilt das Ei als Symbol für Frucht-

barkeit und neues Leben. Man 

verschenkt sie entweder als echte, 

Neben Hefezopf und Schoko-
hasen darf an Ostern eines auf 
keinen Fall fehlen : eine far-
benfrohe Osterdekoration, die 
frühlingshafte Stimmung ver-
breitet. 

Klassiker wie bemalte Ostereier 

gehen natürlich immer. Wer da-

rüber hinaus auch mal etwas an-

deres ausprobieren möchte, kann 

in nur wenigen Schritten Ma-

troschkas aus Holz ganz indivi-

duell mit tollen Ostermotiven ge-

stalten. Diese machen sich nicht 

nur gut als Dekoration, sondern 

auch als charmante Verpackung 

für kleine Ostergeschenke oder 

zum Spielen für Kinder.

Bunte Farben machen Laune
Die vor allem aus Russland be-

kannten Schachtelpuppen sind 

hierfür als unbehandelte Holz-

rohlinge im gut sortierten Krea-

tivhandel oder im Internet zu fin-

den. Für ihre Gestaltung eignen 

sich etwa die Pintor Marker von 

Pilot, die mit ihrer robusten Spit-

ze auf nahezu allen Oberflächen 

haften. Dank der großen Auswahl 

von 30 Farben und vier Strichstär-

ken (von extra-fein bis breit) las-

sen sich die Figuren mit breiten 

Markern zunächst grundieren, um 

dann mit den feineren Markern 

Leider werden auch zum Os-
terfest im Jahr 2021 keine Ge-
nehmigungen von Osterfeuern  
erteilt. 

Grund ist wie bei den meisten 

anderen Veranstaltungsabsagen 

auch die Corona-Entwicklung 

und die kreisweite Entscheidung. 

Grün- und Gartenabfälle zum 

Zwecke des Verbrennens sollten 

nicht gesammelt und angehäuft 

werden. Denn das Verbrennen 

von Grünabfällen ist nach den Be-

stimmungen des Kreislaufwirt-

schaftsgesetzes grundsätzlich 

verboten. Diese „Abfallfeuer“ sind 

auch im Sinne des Klimaschutzes 

Wenn der Osterhase Unterstützung braucht
Kreative Ideen für passende Geschenke zum Osterfest

gern selbst gefärbte Hühnereier 

oder in der süßen Schokoladen-

variante. Mit einem bunten Ei-

ernestchen hat man immer ein 

passendes Geschenk für Kinder – 

und auch Erwachsene – zur Hand.

Für Osterdetektive
Die traditionelle Eiersuche im Gar-

ten ist für Kinder das Highlight der 

Ostertage. Hier laufen die klei-

nen Spürnasen zur Hochform 

auf. Auch das kniffligste Versteck 

wird entdeckt, im Notfall mit ein 

paar gut sichtbar gelegten Spu-

ren oder einem heißen Tipp von 

Papa und Mama. Hier kommen 

nicht nur hart gekochte Eier ins 

Körbchen. Auch ein größeres Os-

tergeschenk kann im Garten oder 

im trockenen Schuppen versteckt 

werden. Eine Kombination aus 

Schokolade und Spielspaß bietet 

etwa das kinder Überraschungs-

ei. Das gibt es auch als Riesen-Ei 

mit Überraschungen aus zwei Su-

perheldenuniversen. Die zugehö-

rige Oster-App sorgt dabei für di-

gitalen Spielspaß auf dem Handy, 

wo die Überraschungen zum Le-

ben erweckt werden können.

Für Gemeinsam-Zeit
Zu Ostern steht die eigene Familie 

im Mittelpunkt. Daher könnte der 

Osterhase auch Geschenke ver-

stecken, die alle zusammen aus-

probieren können – etwa ein lu-

stiges Brettspiel, ein spannendes 

Kartenspiel oder Materialien zum 

Basteln. Bei Kindergartenkindern 

bietet sich zum Beispiel Knete an. 

Damit bereitet jeder eine bun-

te Pizza oder einen großen Eisbe-

cher zu oder formt verrückte Fi-

guren. Für ältere Kinder eignen 

sich österliche Gipsfiguren. Die 

werden mit allen gemeinsam in 

Form gegossen und nach dem 

Trocknen angemalt. So kann sich 

die Familie auch gleich an einer 

selbst gestalteten Wohnzimmer-

dekoration erfreuen. Und wenn 

beim Basteln noch das ein oder 

andere Schoko-Ei vernascht wird, 

steigt die Osterlaune auf den Hö-

hepunkt. (djd)

Etwas zum Naschen? Etwas zum Spielen? Kinder sind mit großem Eifer bei 

der Ostersuche dabei. Foto: djd/kinder/Adobe Stock/Almgren/Kai Schirmer

Bunte Eier passen an Ostern zu 

jeder Gelegenheit. Foto: djd/kinder/

Getty Images/Natalia Kuzina

nicht zulässig. Stattdessen wird 

empfohlen, Grün- und Gartenab-

fälle am Wertstoffhof der GWA in 

der Friedrich-Ebert-Straße abzu-

geben.

Foto: chrmueller auf Pixabay

Details, zum Beispiel ein süßes Ha-

sengesicht, aufzumalen.

Das braucht man:
Matroschka-Rohlinge aus Holz

Pintor Kreativmarker in ver-

schiedenen Farben und Stärken  

(erhältlich im Webshop unter 

www.pilotpen.de)

Bleistift und Radiergummi

Brauner Filz

Flüssiger Alleskleber

Schere

Und so geht’s:
1. Zunächst die Ostermotive über-

legen: Ob Osterhase, Lamm, Kü-

ken und vieles mehr – der Kreati-

vität sind bei der Auswahl keine 

Grenzen gesetzt. Im ersten Schritt 

die großen Flächen mit einem 

Marker in Strichstärke B ausma-

len, für etwas kleinere Flächen ist 

Stärke M gut geeignet. Tipp: Für 

ein besonders gleichmäßiges Er-

gebnis die Striche von unten nach 

oben ziehen und kreisende Strich-

bewegungen vermeiden.

2. Die Tinte auf Wasserbasis zieht 

auf Holz schnell ein, sodass direkt 

weitergearbeitet werden kann, 

sobald die Grundierung getrock-

net ist. Anschließend mit einem 

angespitzten Bleistift Gesichter 

und weitere feine Details vor-

zeichnen. Sollte dabei ein Feh-

ler passieren, können die Linien 

mit einem Radiergummi ganz ein-

fach wieder wegradiert werden. 

Sobald das vorgezeichnete Mo-

tiv gefällt, kann dieses mit einem 

dünnen Kreativmarker (Strichstär-

ke EF oder F) nachgemalt werden.

3. Wer einen Osterhasen in sei-

ne Matroschka-Sammlung auf-

nehmen möchte,  kann nach 

dem Bemalen am Ende noch aus 

braunem Filz zwei Ohren aus-

schneiden und mit flüssigem Al-

leskleber am oberen Teil der Figur 

festkleben. Fertig ist das dekora-

tive Oster-Gespann. (djd)

Eine selbst gebastelte, farbenfrohe 

Dekoration darf an Ostern nicht 

fehlen. Foto: djd/Pilot Pen

FÜR EIN FRÜHLINGSBUNTES OSTERFEST 
So gestaltet man farbenfrohe Matroschkas aus Holz

Die Tinte auf Wasserbasis zieht auf Holz schnell ein, sodass rasch weiterge-

arbeitet werden kann. Foto: djd/Pilot Pen

Absage Osterfeuer 
für 2021
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In den kommenden Tagen wer-
den die Fenster des Bürgerbüros 
österlich und frühlingshaft von 
den Mitarbeitern der Gemein-
deverwaltung geschmückt.

In einem der Fenster wird eine 

Mediabox aufgestellt, damit die 

Holzwickeder Bürgerinnen und 

Oster- und Frühlingsdekoration 
im Bürgerbüro

Bürger jederzeit mit aktuellen In-

formationen rund um die Gemein-

de versorgt werden können. In 

dem anderen Fenster wird sich die 

Gemeindebibliothek und das Ge-

meindearchiv präsentieren und 

über anstehende Aktionen infor-

mieren. Foto: Gemeinde Holzwi-

ckede

Ostereier:© Alexander Limbach, www.style-photography.
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Seit März 2020 ist auch im 
Vereinsleben vieles anders  
geworden. 

Normalerweise hätte die Ver-

sammlung des Motor-Sport-

Club Holzwickede e.V. im ADAC 

im Dezember im Vereinslokal 

Haus Mersmann in Billmerich 

stattgefunden. Erstmalig fand 

sich jetzt ein großer Teil der 

Mitglieder vor dem heimischen 

Computer ein und die Jahres-

hauptversammlung wurde per 

Videokonferenz ausgetragen.

N ach d er  Fes t s te l lun g d er 

Stimmliste er folgte der Be -

r i c h t  d e s  1.  Vo r s i t z e n d e n 

Frank Griese mit einem Rück-

blick auf das Vereinsjahr 2020. 

Die für den 12. Juli geplante 

und organisierte 11. Oldtime-

rausfahrt musste dann leider 

bedingt durch Corona abge-

sagt werden. Ebenso muss-

ten die Mitglieder auf Rennbe-

suche, die Motorradausfahrt 

und den Weihnachtsmarkt ver-

zichten. Mitte Januar konnte 

aber noch der Landbierabend 

mit Clubmeisterehrung und 

im September eine Fahrt nach 

Bremen stattf inden. Erstma-

lig veranstaltete der MSC ein 

Pedelec Sicherheitstraining 

am 10. Oktober. Obwohl die-

se Veranstaltung unter Coro-

na-bedingungen durchgeführt 

werden musste, waren die Teil-

nehmer begeistert.

Vo r s t a n d s w a h l e n  s t a n d e n 

auch in diesem Jahr an. Der 

Versammlung per Videokonferenz

Schatzmeister Michael Krau-

se und der Schriftführer Man-

fred Dams wurden für wei-

tere vier Jahre in ihren Ämtern 

bestätigt. Ebenfalls wieder-

gewählt wurden der Kassen-

prüfer Hartmut Dams, der Pres-

sesprecher Frank Neuhaus, 

der Touristikreferent Thorsten 

Griese und der Verkehrsrefe-

rent Frank Niehaus. Außerdem 

wurde für das Jahr 2021 der 

Voranschlag beschlossen. Na-

türlich in der Hoffnung, dass 

in diesem Jahr doch wieder et-

was mehr möglich sein wird 

als im vergangenen Jahr. Ein 

weiteres Pedelec-Sicherheit-

straining für Neu- und Quer-

einsteiger soll am 17. April am 

Clara-Schuhmann- Gymnasi-

um stattfinden. Die nunmehr 

11. Oldtimerausfahrt des MSC 

soll am 11. Juli dieses Jahr in 

bewährter Manier durchge-

führ t werden, zum z weiten 

Mal mit Start und Ziel am Haus 

Opherdicke. Der Weihnachts-

marktstand mit dem Verkauf 

von Champignons ist natürlich 

auch wieder fester Bestandteil 

der Planungen. Dazu kommen 

dann Rennbesuche und Feier-

lichkeiten im Bereich Touristik, 

für den 12. Juni ist die Motor-

rad-Jux-Ausfahrt geplant.

Zum Abschluss der Versamm-

lung hat te der Vorsit zende 

Frank Griese das Vergnügen, 

seinem Vorstandskollegen, 

dem Schat zmeister  Micha -

el Krause, virtuell die Ewald- 

Kroth-Medail le in Si lber zu 

überreichen. Damit ehrt der 

ADAC verdiente Mitglieder für 

ihre langjährigen Tätigkeiten 

in einem Ortsclub. Sobald wie-

der Feierlichkeiten zulässig 

sein dürfen, wird die Überrei-

chung sicherlich persönlich 

nachgeholt. Foto: MSC

L e t z t e r H a l t  H o l z w i c ke d e : 
Zum offiziellen Abschluss sei-
ner Tour durch die Schulen der 
Region machte der TalentPar-
cours Station an der Josef-Re-
ding-Schule.

Mit praktischen Übungen und 

kniffligen Aufgaben leistete das 

Kooperationsprojekt der Talent-

Metropole Ruhr und des Tech-

nikzentrums Minden-Lübbecke 

e.V. auch hier einen wertvollen 

Beitrag zur Berufsorientierung. 

Denn es ermöglichte den Schü-

lern der neunten Jahrgangsstu-

fe, persönliche Stärken zu entde-

cken und individuelle Interessen 

kennenzulernen. Unter dem Mot-

to „TalentTage Ruhr unterwegs“ 

hat der TalentParcours in den vor-

herigen Monaten insgesamt elf 

solcher Termine absolviert. Auch 

an der Josef-Reding-Schule pro-

bierten sich die Jugendlichen 

leidenschaftlich an den unter-

TalentParcours begeistert Schüler 
Tour-Abschluss fand in Holzwicke statt

schiedlichen Stationen aus. „Die 

Schülerinnen und Schüler ma-

chen konzentriert mit und versu-

chen eifrig, die Aufgaben zu be-

arbeiten. Sie halten durch, auch 

wenn sie nicht auf Anhieb die 

Lösung finden. Man merkt, dass 

sie unbedingt ans Ziel kommen 

möchten“, kommentierte Lydia 

Hohmann, zuständig für die Be-

rufsorientierung an der Josef-Re-

ding-Schule, das rege Treiben. 

Ein Ziel des TalentParcours ist das  

Hineinschnuppern in Berufe und 

das Herausfinden eigener beruf-

licher Interessen, um die Wahl ei-

Die Schüler der neunten Jahrgangsstufe der Josef-Reding-Schule in Holzwi-

ckede waren beim Besuch des TalentParcours mit Feuereifer bei der Sache. 

Foto: TalentMetropole Ruhr

ner passenden Ausbildung zu er-

leichtern. Und das Konzept ging 

auch an der Josef-Reding-Schu-

le perfekt auf. „Besonders gefällt 

mir, dass durch die verschiedenen 

Stationen für alle Schüler etwas 

dabei ist und unterschiedliche Fä-

higkeiten abgefragt werden“, un-

terstrich Lydia Hohmann.

Insgesamt durchlaufen rund 

1.300 Mittelstufen-Schülerinnen 

und Schüler den TalentParcours. 

In Zeiten von Corona selbstver-

ständlich stets unter Einhaltung 

der jeweils geltenden Hygiene-

vorschriften. Drei der für 2020 ge-

planten Veranstaltungen muss-

ten allerdings verschoben werden 

und sollen in diesem Jahr nachge-

holt werden.
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Sie wollen anpacken und an-
greifen: 

Sollte es für den Holzwickeder 

Sport Club die Möglichkeit des 

Aufstiegs in die 4. Liga, die Regio-

nalliga, geben, möchten die Spie-

ler den Gang in die höchste Liga 

Nordrhein-Westfalens antreten.

Das ergab eine Umfrage bei den 

Spielern des Kaders nach Rück-

sprache und Information mit der 

sportlichen Leitung. Und das 

auch, wenn denn, wie der Rah-

menspielplan vorsieht, bis zu 

neun Matches unter der Woche, 

die auch nach Aachen und Bonn 

führen können, anstehen. 

Ungeschlagene Zweite
Mit dieser Entscheidung der Spie-

ler nahm der Verein eine weitere 

interne Hürde bei der Entschei-

dung, ob man das Abenteuer 

Regionalliga angehen will. Auf-

grund der Spielerentscheidung 

und nach internen Beratungen 

in verschiedenen Gremien prüft 

Frank Meiritz ist als Schuhma-
chermeister eine Institution in 
der Emschergemeinde Holz-
wickede. 

Das Schuhmacher Handwerk 

hat in Holzwickede eine lan-

ge Tradition und geht bis ins 

Jahr 1882 zurück, als der dama-

lige Urgroßvater der heutigen 

Kreistagsabgeordneten Heike 

Bartmann-Scherding dort eine 

Schuhmacherwerkstatt eröf f-

nete. Durch die anhaltende Co-

rona-Pandemie und die damit 

geltenden Beschränkungen für 

Handel und Unternehmer gerät 

auch ein so altes Handwerk un-

ter erheblichen wirtschaftlichen 

Druck. Grund genug dafür, dass 

der WDR in der vergangenen Wo-

che in einem Beitrag zur Situati-

on des Handwerks u.a. am Bei-

spiel von Frank Meiritz in seiner 

Lokalzeit ausgestrahlt hat.

Den „Hilferuf“ des Schuhmachers 

über den WDR haben nun der 

heimische Landtagsabgeord-

nete Hartmut Ganzke und sein 

Fraktionsvorsitzender im Nordr-

hein-westfälischen Landtag und 

designierter Vorsitzender der 

HSC-Spieler sprechen sich für Regionalliga aus SPD besucht Schuhmachermeister Frank Meiritz

der ungeschlagene Zweite der 

aktuellen Oberliga Westfalen die 

Unterlagen des Westdeutschen 

Fußballverbandes für das Lizen-

sierungsverfahren der Regional-

liga West. Unabhängig davon, ob 

die Saison weitergespielt wird, 

muss bis zum 31. März ein solcher 

Antrag eingereicht werden.

Seriöse Finanz- und Infrastruk-
turplanungen notwendig
Um über den Lizenzantrag ab-

schließend beraten und entschei-

den zu können, stehen nun eine 

solide und seriöse Finanzplanung 

sowie eine Prüfung der Infrastruk-

tur an. Der HSC prüft nun den Li-

zenzantrag. „Wir stehen sportlich 

vor einer einmaligen Möglichkeit, 

da wollen wir nicht, dass am Ende 

die Infrastruktur nicht passt“, sagt 

HSC-Vorsitzender Udo Speer. 

Einen kompletten Umbau des 

Montanhydraulik-Stadions wird 

es nach Angaben des HSC-Vor-

stands nicht geben. Aber auch 

die bevorzugte „Light-Lösung“ 

bedingt Bau- und Organisations-

maßnahmen. Nach Stadionbe-

gehungen vor einiger Zeit mit 

Gemeindevertretern und Poli-

zei wurde klar, was sich bereits 

nach den zahlreichen internati-

onalen Spielen, die der HSV und 

später der HSC im Stadion aus-

gerichtet hatte wie die Youth Le-

ague und Länderspiele, abge-

zeichnet hatte. Es müssen unter 

anderem Fangruppen getrennt, 

sanitäre (mobile) Anlagen aufge-

baut, Verpflegungsstände und 

ein Zaun über den Banden errich-

tet werden. Auch ein Sicherheits- 

und Ordnerkonzept muss erar-

beitet werden.

„Risikospiele“ in Dortmund, 
Hamm oder Hagen
Die sogenannten „Risikospiele“ 

in der Regionalliga wie nach 

dem aktuellen Tabellenstand 

der Regionalliga gegen RW Es-

sen oder Schalke, werden mit 

der „Light- Lösung“ nicht im 

Montanhydraulik-Stadion aus-

getragen werden können. Aus-

weichmöglichkeiten wären, nach 

Zustimmung der örtlichen Be-

hörden, zum Beispiel das Stadi-

on Rote Erde in Dortmund, die 

Evora-Arena in Hamm oder das 

Hagener Ischeland-Stadion.   

„Stehen vor großer Herausfor-
derung – aber auch Chance“
„Wir stehen vor einer großen He-

rausforderung für Verein, Spon-

soren und das gesamte Um-

feld. Der HSC möchte auch dem 

Kreis Unna Freude mit Regionalli-

ga-Fußball bereiten. Auch für be-

stehende und neue Sponsoren-

partnerschaften wäre das eine 

großartige Sache“, so Udo Speer. 

Und er ergänzt: „Wir tun alles, 

entsprechende Planungen best-

möglich voranzubringen.“ Ob der 

HSC bis zum 31. März den An-

trag stellt, hängt nun am Ende 

von den Prüfungen ab. Besonders 

aber wird der HSC auf die Unter-

stützung von Mitgliedern, Politik 

und Sponsoren angewiesen sein. 

Neue Spielzeit ohne Trainer 
Axel Schmeing – Nachfolger 
gesucht
Egal, ob Ober- oder Reionalli-

ga: Erfolgstrainer Axel Schmeing 

wird den HSC verlassen und zum 

Westfalenligisten Lüner SV wech-

seln. Auch der aktuelle Torwart-

trainer, Marcel Piaszyk, geht zum 

Lüner SV. Er tritt dort zum 1. Juli 

das Amt des Sportlichen Leiters 

an. In Lünen werden beide zudem 

auf ihren alten Weggefährten 

und Ex-HSC-Kicker Karim Bouas-

ker treffen. Bouasker wird künftig 

mit Schmeing als Co-Trainer an 

der Linie stehen.

Marcel Greig und Silvio Santoro 

verlängern als U 23 Trainer – San-

toro nun auch als Sportlicher Lei-

ter der Jugend. 

Die treuen Fans des HSC möchten ihren Verein gerne in der Regionalliga 

und damit in der 4. Liga anfeuern. Doch egal, ob Ober- oder Regionalliga: 

Die Holzwickeder Spieler können sich, wie hier bei einem Auswärtssiel in 

Gütersloh, auf ihre Anhänger verlassen. Foto: HSC

SPD in NRW, Thomas Kutscha-

ty, zum Anlass genommen, Frank 

Meiritz am vergangenen Sams-

tag zu besuchen und mit ihm 

über die besondere Situation der 

Unternehmer in diesen Zeiten zu 

sprechen. „Das wir mit unserem 

Besuch nicht das Geschäft und 

den Umsatz von Herrn Meiritz 

steigern werden, ist uns natür-

lich bewusst. Vielmehr möchten 

wir aber darauf aufmerksam ma-

chen, dass Herr Meiritz und viele 

andere Unternehmer in den In-

nenstädten und Geschäftsstra-

ßen trotz des Lockdowns geöff-

net haben und weiterhin ihre 

Dienste und Leistungen anbie-

ten. Das genau ist das derzeitige 

Dilemma, in dem Meiritz und sei-

ne Kollegen sich befinden: Sie 

haben geöffnet und die sonst 

treue Kundschaft bleibt aus, weil 

die Leute offenbar denken, alles 

sei geschlossen. Hilfen vom Staat 

sind daher nicht vorgesehen. 

Und wenn dann noch die Kunden 

ausbleiben, besteht selbst für ein 

so traditionsreiches Handwerk-

sunternehmen die Gefahr, dass 

es in eine wirtschaftliche Schie-

flage gerät“, resümierten Thomas 

Kutschaty und Hartmut Ganzke 

nach ihrem Besuch in Holzwicke-

de. Deshalb sicherten die beiden 

Abgeordneten zu, beim Wirt-

schaftsminister des Landes NRW 

vorzusprechen und die aktu-

elle Problemstellung von Unter-

nehmern wie Frank Meiritz deut-

lich aufzuzeigen. Text u. Foto: 

Schmülling
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•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektpfl ege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Pfl aster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau

Mit großer Betroffenheit muss 
ich Ihnen mitteilen, dass Jenz 
Rother am 3. Februar 2021 im Al-
ter von 75 Jahren verstorben ist.

Jenz Rother war von 1999-2015 als 

erster hauptamtlicher Bürgermei-

ster der Gemeinde Holzwickede 

tätig, er war ein Kommunalpoliti-

ker mit Leidenschaft. Holzwicke-

Ehemaliger Bürgermeister der Gemeinde 
Holzwickede Jenz Rother ist verstorben

de und seine Entwicklung lag ihm 

sehr am Herzen und trieb ihn an. 

In seiner Amtszeit wurden zahl-

reiche große Infrastrukturpro-

jekte umgesetzt.

Wir sind dankbar für sein Mit-

w i r ke n  z u m  Wo h l e  d e r  G e -

meinde Holzwickede und wer-

den Herrn Rother ein ehrendes  

Gedenken bewahren.

In diesen Stunden gelten unser 

Mitgefühl und unsere Anteilnah-

me insbesondere seiner Familie.

In stiller Trauer

Ulrike Drossel

Bürgermeisterin

Der heftige Wintereinbruch 
i n N RW, b e i  an d au e rn d e m 
Schneefall, klirrender Kälte und 
starkem Wind hat auch in Holz-
wickede dazu geführt, dass die 
Auswirkungen durch die in kur-
zer Zeit angefallenen Schnee-
mengen und Verwehungen, 
unter anderem auf Geh- und 
Radwegen und Straßen, kaum 
von öffentlichen Räumfahrzeu-
gen bewältigt werden konnten.

Dem ehrwürdigen und uneigen-

nützigen Engagement und Hil-

fe von Manfred Bolle und Peter 

Steckel aus Opherdicke ist es zu 

verdanken, dass kurzer Hand die 

landwirtschaftlichen Wege in 

Opherdicke sowie der westliche 

Gehweg an der Holzwickeder Stra-

ße und Verlängerung als Geh- und 

Radweg auf der östlichen Seite 

weiter entlang der Massener Stra-

ße bis hin zur Kreuzung an der 

Goethestraße von Schneeverwe-

hungen geräumt worden sind und 

Heftiger Wintereinbruch in NRW

somit wieder zu mehr Sicherheit 

für die schwächsten Verkehrsteil-

nehmer geführt hat. „Ich danke 

den beiden Herren für ihren ehr-

würdigen Einsatz zum Wohle un-

serer Bürgerinnen und Bürger, 

die hierfür sogar ihr eigenes Ge-

rät, einen Traktor und einen mit 

einem Schneepflug ausgestat-

teten Quad, eingebracht haben“, 

so der Ortsvorsteher von Opherdi-

cke, Frank Markowski. Fotos: privat

Die Katholische Frauengemein-
schaft Deutschlands, Liebfrauen 
Holzwickede (KFD), konnte in 
diesem Jahr leider die Weiber-
fastnacht nicht so zelebrieren, 
wie sie es gewohnt war.

Damit diese schönen Feiern nicht 

in Vergessenheit geraten, gab es 

im Februar dennoch eine Überra-

schung. So hieß es in diesem Jahr 

„Weiberfastnacht to go“ auf dem 

Kirchplatz der Liebfrauenkirche. 

Weiberfastnacht to go
120 närrische Überraschungstüten an KFD-Frauen verteilt

Stefanie Meier, Andrea von Schae-

wen und ihr Karnevalsteam verteil-

ten närrische Überraschungstüten 

– selbstverständlich unter Einhal-

tung aller Corona-Schutzmaßnah-

men. Alle Frauen brachten gute 

Laune mit und nahmen erfreut die 

Tüten entgegen. In jeder Tüte be-

fanden sich ein paar Luftschlan-

gen, eine Büttenrede in gedruck-

ter Form sowie ein Piccolo in der 

Dose zum anschließenden Feiern 

daheim. Bereits um 16 Uhr waren 

alle 120 Tüten verteilt. 

Fotos: KFD
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schecke“ mit verschiedenen hei-

mischen Sträuchern. Die voraus-

sichtlichen Gesamtkosten für die 

Neuinstallationen, Tiefbau und 

Fallschutz belaufen sich auf rund 

60.000 Euro.

Für dieses Jahr sind weitere Um-

bau-Maßnahmen auf anderen 

Spielplätzen in der Gemeinde ge-

plant.

Unter anderem soll die alte Spiel-

kombination auf dem Kinderspiel-

platz Keltenstraße ausgetauscht

werden. Ebenso ist ein Teil des 

Spielplatzes an der Hans-Böck-

ler-Straße überplant worden, die 

hierfür neuen Spielgeräte wur-

den bereits im vergangenen Jahr 

beauftragt. Die Gemeinde be-

dankt sich herzlich für den Auf-

bau durch die Kollegen des Bau-

betriebshofes und wünscht Alt 

und Jung viel Freude mit den neu-

en Gegebenheiten. Foto: Gemein-

de Holzwickede

Die Neugestaltung des Spiel-
platzes Sachsenstraße ist nun 
größtenteils abgeschlossen.

Durch die Aufstellung der neu-

en Spielgeräte bieten sich fort-

Der bekannte Musiker und Kin-
debuchautor Chris Kramer war 
noch im Herbst mit seiner mu-
sikalischen Lesereise „Die klei-
ne Mundharmonika und die 
Coronaviren“ an der Paul-Ger-
hardt-Schule und Nordschule in 
Holzwickede unterwegs.

Bevor er auch an der Dudenro-

thschule auftreten konnte, hat 

Corona den Künstler gestoppt. 

Zur Überbrückung gibt es jetzt 

die nächste Geschichte des nim-

mermüden Chris Kramer, der den 

Lockdown genutzt hat, um ein 

weiteres Hörbuch zu produzieren: 

„Die kleine Mundharmonika und 

die gute Nacht“.

„Die kleine Mundharmonika und 

die gute Nacht“ ist das dritte Hör-

buch von Chris Kramer und ist ab 

sofort auf allen digitalen Stream-

ingdiensten erhältlich. 

Der Geschichtenerzähler Chris 

K ramer führ t  mit  seiner äu-

ßerst angenehmen Sprechstim-

me durch diese Gute-Nacht-Ge-

schichte und wird bei insgesamt 

Kinderspielplatz in der Sachsenstraße eröffnet

an Spielmöglichkeiten für Kinder 

und Jugendliche. Das Highlight 

hiervon ist natürlich die neue 

Spielkombination. Die vielfäl-

tigen Klettermöglichkeiten ge-

ben dem Spielplatz neuen Spiel-

wert und werden den Kindern 

sehr viel Freude bereiten. Die Fer-

tigstellung wird noch ergänzt mit 

diversen Sitzgelegenheiten, ei-

ner Eltern-Kind-Schaukel, einem 

Insek tenhotel und eine „Na-

Neues Hörbuch von Chris Kramer 
Eine gute Nacht können wir jetzt alle gut gebrauchen

zwölf traditionellen Wiegenlie-

dern von Melvin Carter Junior 

an der akustischen Gitarre, Ni-

clas Floer am Klavier und Luzin-

de Hahne an der Harfe begleitet. 

Chris Kramer selbst spielt natür-

lich die Mundharmonika und ist 

bei dem Heinz Rühmann Klassi-

ker „La Le Lu“, „Still, Still, Still“ und 

der eigenen Komposition „Ich bin 

gleich nebenan“ auch als Sän-

ger zu hören. Eine einfühlsame 

Rahmenhandlung führt geschickt 

von Lied zu Lied und das beson-

ders bei Kleinkindern beruhigend 

wirkende Schwingen der Stimm-

zungen der kleinen Mundharmo-

nika sorgt für Entspannung und 

erleichtert das Einschlafen. Ergän-

zend zum Vorlesen durch die El-

tern kann Chris Kramers „Die klei-

ne Mundharmonika und die gute 

Nacht“ dabei helfen, behutsam 

in den Schlaf zu sinken und „da 

alle großen Menschen auch mal 

kleine Menschen waren“, gelingt 

das nicht nur bei Kindern! Chris 

Kramer wünscht uns allen jeden-

falls eine GUTE NACHT!

Artwork: Christoph Heuer

Bildrechte: Chris Kramer

Die Verwaltung hat zuletzt am 
16. September im Ausschuss für 
Schule, Sport, Kultur und Städ-
tepartnerschaften über den 
Stand der Digitalisierung an 
den Schulen berichtet.

In dieser Sitzung hat der Aus-

schuss wegweisende Beschlüsse 

zur Beschaffung digitaler Endge-

räte gefasst. Die Beschlüsse um-

fassten sowohl ausstehende Be-

schaffungen des gemeindlichen 

Medienentwicklungsplans, als 

auch der Umsetzung der ergän-

zenden Sofortprogramme für Leh-

rer- und Schülerendgeräte aus 

dem Digital-Pakt Schule.

Aus den Sofortprogrammen stan-

den 82.500 Euro für die Beschaf-

fung von Lehrerendgeräten und 

89.806 Euro für Schülerendge-

räte zur Verfügung. Für die Schü-

lerendgeräte musste die Gemein-

de verpflichtend einen Eigenanteil 

in 10 Prozent zusteuern, sodass 

hier insgesamt 98.766 Euro zur 

Verfügung standen. Der Förder-

mittelgeber hat für beide Pro-

gramme eine Höchstgrenze von 

500 Euro je Gerät, inkl. notwen-

digem Zubehör vorgesehen. Im 

regelmäßig tagenden Arbeitskreis 

Medienentwicklungsplan, beste-

hend aus Vertretern der Schulen, 

Politik, der Südwestfalen-IT als ex-

ternem Dienstleister und der Ver-

waltung, wurde festgelegt, zu-

kunftsfähige Endgeräte mit einer 

Speicherkapazität von 128 GB an-

schaffen. Hierdurch sind Mehr-

kosten von 42 Euro pro Endge-

rät angefallen, die die Gemeinde 

Holzwickede aus eigenen Mitteln 

aus dem kommunalen Haushalt 

Digitalisierung in Schulen und Verwaltung 
schreitet voran 

aufbringt. Insgesamt wurden aus 

diesen Förderprogrammen 362 

IPads für Lehrer und Schüler an-

geschafft.

Die Gemeinde Holzwickede ist 

in der glücklichen Lage gewe-

sen, als eine der ersten Kommu-

nen überhaupt, eine Bestellung 

in diesem Umfang aufgeben zu 

können. Demzufolge konnten 

die Geräte zeitnah geliefert wer-

den und durch die Südwestfa-

len-IT in Zusammenarbeit mit der 

kommunalen IT so eingerichtet 

werden, dass diese Geräte von 

Lehrern und Schülern der Holzwi-

ckeder Schulen genutzt werden 

können. Eine Auslieferung der Ge-

räte an die Schulen ist Ende 2020 

erfolgt. Weiter wurden noch aus-

stehende Beschaffungen aus ge-

meindeeigenen Medienentwick-

lungsplan vorgenommen. Hierzu 

zählen weitere 153 IPads, 20 in-

teraktive Displays, die die norma-

len Kreideta-feln ersetzen werden, 

und 10 Ladekoffer um die IPads 

betriebsbereit zu halten. Mit die-

sen Beschaffungen im Gesamt-

wert von ca. 425.000 Euro ist die 

Gemeindeverwaltung als Schul-

träger hardwaretechnisch im Soll 

2020 mit Blick auf den Medienent-

wicklungsplan. Dieser ist kein star-

rer Plan, sondern er lebt und hält 

mit der technischen Entwicklung 

Schritt. Hierzu werden die für das 

kommende Jahr anstehenden Be-

schaffungen noch einmal mit den 

Schulen abgestimmt. Denn das, 

was dort im Jahr 2019 festgehal-

ten wurde, kann einiger aktueller 

Anpassungen bedürfen.

Die Versorgung mit schnellem In-

ternet über Glasfaser steht eben-

falls in den Schulen bevor. Wie an 

vielen Stellen im Gemeindegebiet 

zu sehen ist, rücken die Verlege-

punkte, an denen die Firma Mue-

net arbeitet, immer weiter an die 

Schulen heran. Die Gemeindever-

waltung modernisiert alle Schulen 

technisch, damit das schnelle Si-

gnal dann in allen Klassenräumen 

ankommt.

Neben der Weiterentwicklung 

des Medienentwicklungsplanes 

schreitet auch die Digitalisierung 

innerhalb der Gemeindeverwal-

tung voran. Insbesondere im tur-

bulenten Jahr 2020, in dem das 

Thema Corona über allem schweb-

te, beschäftigte sich die Gemein-

deverwaltung intensiver denn je 

mit der Umsetzung des „mobilen“ 

Arbeitens. Ein großer Teil der Ver-

waltungsmitarbeiter/-innen wur-

de bereits mit technischen Gerät-

schaften ausgestattet, um von zu 

Hause aus arbeiten zu können und 

dadurch das Ansteckungsrisiko in-

nerhalb der Verwaltungsgebäu-

de zu minimieren. Besprechungen 

konnten schon zu Beginn des er-

sten Lockdowns per Videokonfe-

renz durchgeführt werden.

Aktuell arbeitet die Gemeindever-

waltung daran, Papierakten zu di-

gitalisieren, um künftig dauerhaft 

ein möglichst papierloses Arbei-

ten zu ermöglichen. Im folgenden 

Schritt sollen die elektronisch ver-

fügbaren Services für die Bür-

ger erheblich ausgebaut und ver-

bessert werden, damit möglichst 

viele Verwaltungsleistungen auf 

Wunsch auch von zu Hause in An-

spruch genommen werden.

Die Gemeinde Holzwickede ist 

damit auf dem Weg, sich digital 

erheblich zu modernisieren und 

liegt dabei im interkommunalen 

Vergleich auf einem sehr guten 

Platz.

Foto: kalhh auf Pixabay

Ende Januar hat Jason Kastner 
die Abschlussprüfung im Aus-
bildungsberuf zum Fachinfor-
matiker Fachrichtung Syste-
mintegration bestanden.

Aufgrund guter Leistungen im 

praktischen und schulischen 

Teil der Ausbildung wurde die 

eigentlich dreijährige Ausbil-

Ausbildung zum Fachinformatiker abgeschlossen
dungszeit um ein halbes Jahr 

verkürzt. Jason Kastner wur-

de im Anschluss an seine Aus-

bildung zuletzt in ein Beschäf-

t i g u n g s v e r h ä l t n i s  b e i  d e r 

Gemeinde Holzwickede über-

nommen. Innerhalb der Verwal-

tung wird er künftig im Fachbe-

reich IIB „Schule, Sport, Kultur“ 

eingesetzt und Aufgaben im Be-

reich „Schul-IT“ wahrnehmen. 

Die Gemeinde Holzwickede be-

glück wünscht Jason Kastner 

zur bestandenen Abschlussprü-

fung, wünscht ihm einen gu-

ten Start ins Arbeitsleben und 

freut sich, dass er das Team der 

Verwaltung künftig bereichern 

wird. Foto: Gemeinde Holzwi-

ckede
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Erneut wurde ein gemeindlicher 
Straßenbaum in der Goethestra-
ße vorsätzlich beschädigt. 

Im Rahmen der routinemäßigen 

Baumkontrolle wurde das Werk des 

bislang unbekannten Täters ent-

deckt.

Die Baumkrone des Anfang 2018 

gepflanzten Jungbaumes an der 

Böschung Goethestraße/Höhe der 

Kreuzung Massener Straße wurde 

gekappt. Die ersten Nachforschun-

gen zum vermeintlichen Verursa-

cher blieben bislang ergebnislos, 

sodass die Gemeinde nun Strafan-

zeige bei der Polizei gestellt hat und 

auf Unterstützung der Bevölkerung 

hofft. Wer beobachtet hat, wie sich 

jemand an dem Straßenbaum zu 

schaffen gemacht hat, kann sich 

bei der Polizei oder auch bei der 

Gemeindeverwaltung unter Tel. 

02301/915-414 melden. Für sach-

dienliche Hinweise zur Aufklärung 

des Baumfrevels hat die Gemein-

de eine Belohnung in Höhe von 200 

Euro ausgesetzt.

Zweiter Baumfrevel in der Goethestraße 
Gemeinde stellt Strafanzeige und bittet um Mithilfe

Obwohl derartige Fälle zunehmend 

aus anderen Kommunen bekannt 

sind, blieb die Gemeinde Holzwicke-

de bislang von ähnlichem Baum-

frevel weitestgehend verschont. Im 

Sommer 2018 wurde erstmalig eine 

mutwillige Zerstörung an einer Lin-

de – ebenfalls in der Goethestraße 

– festgestellt. Diese zielgerichtete 

Aktion gegen einen offenbar un-

erwünschten Straßenbaum führte 

letztendlich zur Gehölzbeseitigung. 

Mittleiweile wurde das Pflanzbeet 

vergrößert und eine neue Linde ge-

pflanzt.

In wie weit die nun festgestellte Kro-

nenkappung der Winterlinde eben-

falls zum Abgang des Baumes füh-

ren wird, ist bislang nicht absehbar. 

„Rein wirtschaftlich gesehen kann 

man von einem Totalschaden spre-

chen“, so Gärtnermeister Armin Ne-

domansky. Seitens der gemeind-

lichen Gärtner stehen nun verstärkte 

Pflegemaßnahmen an diesem Stra-

ßenbaum an. Nach einem derar-

tigen Eingriff muss der Baum 

mehrfach erzogen und in seiner Kro-

nenentwicklung ständig korrigiert 

werden. Diese behutsamen Schnitt-

maßnahmen stellen eine konse-

quente Daueraufgabe dar. Die Erzie-

hung von Jungbäumen zielt darauf 

ab, eine gesunde und artgerechte 

Krone aufzubauen und diese zu er-

halten. Darüber hinaus soll Fehlent-

wicklungen frühzeitig vorgebeugt 

werden. Bei der gekappten Win-

terlinde ergibt sich durch die Be-

schädigung nunmehr ein erhöhter 

Aufwand. Es bleibt schließlich abzu-

warten, ob der Jungbaum hierdurch 

eine akzeptable Kronenform an-

nimmt, welche eine positive Wachs-

tumsentwicklung erwarten lässt. In 

der Gesamtbetrachtung stellt sich 

die Neupflanzung eines gesunden 

Baumes im Gegensatz zum nun ent-

standenen Mehraufwand für die 

Erziehung deutlich günstiger dar. 

Die Gemeinde hofft allerdings den 

Jungbaum erhalten zu können!

Neben dem entstandenen Sach-

schaden sind die Konsequenzen 

des Baumvandalismus viel weitrei-

chender: Bäume erfüllen wertvolle 

ökologische Funktionen, regulieren 

das Stadtklima und sind hierdurch 

für das Wohlbefinden der Menschen 

von großer Bedeutung. Neben der 

Produktion von Sauerstoff und dem 

Filtern von Luftschadstoffen die-

nen Bäume als Schattenspender 

und tragen zur Luftkühlung bei. In 

Anbetracht der immer deutlicher 

spürbaren Auswirkungen des Kli-

mawandels (u.a. Hitzewellen) spielt 

diese Baumfunktion insbesonde-

re für Kinder und ältere Menschen 

eine wesentliche Rolle. Nicht zuletzt 

wird das Leben im Gemeindege-

biet durch Gehölze und Grünstruk-

turen deutlich attraktiver und le-

benswerter.

Die Gemeindeverwaltung hat es 

sich daher zur Aufgabe gemacht, 

sämtlichen Baumbestand im Fall 

von krankheitsbedingten Abgän-

gen zu ersetzten. Auch bei baube-

dingten Gehölzrodungen wird Er-

satz nach der Baumschutzsatzung 

gepflanzt. Zudem besteht auch sei-

tens der Holzwickeder Kommunal-

politik der Wunsch nach weiteren 

Grünstrukturen im Gemeindege-

biet. Dem Beschluss des Umwelt-

ausschusses vom 7. September 2020 

folgend werden künftig weitere 

Bäume die gemeindlichen Vegeta-

tionsbestände ergänzen. Erste Neu-

pflanzungen sind im Februar auf 

den gemeindlichen Grünflächen an 

der Kelten- und Römerstraße sowie 

dem Kornblumenweg vorgesehen. 

Foto: Gemeinde Holzwickede

Bedingt durch die Covid-19-Pan-
demie entwickeln sich in di-
versen Rechtsbereichen völlig 
neue Streitfragen, z.B. im Ar-
beits-, Miet-, Familien-, Reise- 
und auch im Schadensersatz-
recht.

Nur exemplarisch sollen daher 

hier einige aktuelle gerichtliche 

Entscheidungen vorgestellt wer-

den:

Das Berliner Arbeitsgericht hat-

te darüber zu entscheiden, ob 

ein Arbeitgeber am Arbeits-

platz das Tragen eines Mund-Na-

sen-Schutzes anordnen könne. 

Da die betreffende Arbeitneh-

merin nicht ausreichend glaub-

haft gemacht habe, dass ihr das 

Tragen eines solchen Maske aus 

gesundheitlichen Gründen nicht 

möglich oder unzumutbar sei, 

entschied das Gericht, dass ein 

anstelle dessen von der Arbeit-

nehmerin benutztes Gesichtsvi-

sier nicht ausreichend sei, insbe-

sondere, weil ein solches Visier 

zum Schutz Dritter weniger ge-

eignet sei als eine Maske. Das Ar-

beitsgericht Siegburg ging so-

gar noch einen Schritt weiter und 

entschied in einem ähnlichen Fall, 

dass ein Beschäftigter unter be-

Jetzt erst Recht: Rechtsanwältin/Notarin Barbara Düllmann zum Thema

Rechtliche Auswirkungen der Corona-Pandemie

- Anzeige -

stimmten Bedingungen bei einer 

solchen pauschalen Weigerung 

sogar des Arbeitsplatzes verwie-

sen werden könne. Ebenfalls das 

Arbeitsgericht Berlin hatte kürz-

lich darüber zu entscheiden, ob 

es für eine betriebsbedingte Kün-

digung ausreichend sei, einen 

pandemiebedingten Umsatzrück-

gang als Kündigungsgrund an-

zuführen. Das Gericht war der 

Ansicht, dies reiche nicht aus, viel-

mehr müsse der Arbeitgeber an-

hand seiner Auftrags- und Perso-

nalplanung konkret darlegen und 

beweisen, dass es sich nicht nur 

um eine kurzfristige Schwankung 

handele, sondern von einem dau-

erhaften Auftragsrückgang aus-

zugehen sei. Auch der Umstand, 

dass im Betrieb Kurzarbeit ge-

leistet werde, reiche allein nicht 

aus. Schließlich hatte das Amtsge-

richt Frankfurt darüber zu befin-

den, ob einem Darlehensnehmer 

mit geringem Einkommen we-

gen pandemiebedingter Kurzar-

beit und damit einhergehenden 

Einkommensrückgangs die Rück-

zahlung eines Darlehens für die 

Dauer von drei Monaten zu stun-

den sei. Das Gericht bejahte dies 

unter Hinweis auf das Gesetz zur 

Abmilderung der Folgen der Co-

Rechtsanwältin/Notarin 
Barbara Düllmann

vid-19-Pandemie.

Weitere gerichtliche Entschei-

dungen haben sich damit be-

schäftigt, ob das Besichtigungs-

recht des Vermieters in Zeiten 

eines pandemiebedingten Lock-

downs weiterhin uneingeschränkt 

zu gewähren sei. Da nur eine re-

ale Besichtigung einen umfas-

senden Eindruck vom Zustand der 

Wohnung zugunsten des Vermie-

ters oder auch potenzieller Nach-

mieter ermögliche, bestätigten 

Gerichte dies. Selbstverständlich 

sind auch hier die geltenden Re-

geln zu beachten wie das Tragen 

einer Maske, die Reduzierung der 

Personenzahl und die Einhaltung 

ausreichenden Abstands. Sogar 

im Bereich des Verkehrsunfall-

rechts gab es Entscheidungen 

darüber, ob eine zusätzliche Au-

to-Desinfektion nach Abschluss 

der Reparatur eines Unfallwagens 

durch die Kfz-Haftpflichtversiche-

rung des Schädigers zu tragen sei, 

was unterschiedlich beurteilt, zu-

letzt aber verneint wurde.

Familiengerichte hatten in den 

letzten Monaten regelmäßig zu 

entscheiden, ob die Umgangs-

kontakte eines nicht mit einem 

Kind zusammenlebenden Eltern-

teils trotz der derzeitigen Ein-

schränkungen unverändert fort-

gesetzt werden können. Hierzu 

nahmen die Gerichte an, dass der 

umgangsberechtigte Elternteil 

Anspruch auf Fortsetzung die-

ser Umgangskontakte habe. Er 

sei nicht auf Telefonate oder Vi-

deo-Chats zu verweisen. Ausnah-

men gelten selbstverständlich 

bei vermuteter oder gar bestäti-

gter Infektion oder aber Vorlie-

gen einer Quarantäneanordnung. 

Aufgrund der oftmals gänzlich 

neuen Fragestellungen und feh-

lender Rechtsprechung hierzu ist 

anwaltliche Beratung im Zweifels-

fall durchaus ratsam.
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Der ausgesprochen schlech-
te Zustand der Landesstraße 
673 ruft die Städte Schwerte 
und Fröndenberg sowie die Ge-
meinde Holzwickede auf den 
Plan.

Gemeinsam fordern sie den Lan-

desbetrieb Straßen.NRW dazu auf, 

die Straße auch im Sinne der Ver-

kehrssicherheit zu sanieren. U.a. 

zu diesem Thema folgten Ulrike 

Drossel, Bürgermeisterin der Ge-

meinde Holzwickede, und ihre 

Fröndenberger Amtskollegin Sa-

Marode L673: Schwerte, Holzwickede und 
Fröndenberg nehmen Straßen.NRW in die Pflicht

bina Müller einer Einladung von 

Schwertes Bürgermeister Dimi-

trios Axourgos ins Schwerter 

Rathaus. Schon 2019 hatten die 

drei Städte und Gemeinden auf 

Grundlage eines entsprechenden 

Bürgerantrags die Landesbehör-

de aufgefordert, die Fahrbahno-

berfläche der Landesstraße zwi-

schen Schwerte und Fröndenberg 

„aufgrund des miserablen Zu-

standes“ zu sanieren. Der maro-

de Zustand der Straße hat gera-

de in der jüngeren Vergangenheit 

immer wieder für gefährliche Si-

tuationen, besonders im Begeg-

nungsverkehr mit schweren Lkw, 

gesorgt. Erst im Herbst vergange-

nen Jahres musste ein Autofahrer 

aus Schwerte einem Sattelschlep-

per ausweichen und schlitzte sich 

an einer der vielen scharfkan-

tigen Stellen am Straßenrand den 

rechten Vorderreifen auf. Dieser 

Unfall endete glimpflich, andere 

aber könnten auf der Allee schlim-

me Folgen haben.

Deshalb haben Ulrike Drossel, Sa-

bina Müller und Dimitrios Axour-

gos einen neuen Brief an die zu-

ständige Regionalniederlassung 

Ruhr des Landesbetriebs in Bo-

chum unterzeichnet und stellen 

darin mit Bedauern fest, dass „bis 

auf wenige Sanierungsarbeiten 

im Stadtgebiet von Fröndenberg 

bisher kein Fortschritt erkennbar 

ist“. Vielmehr verschlechtere sich 

der Zustand der Straße weiter. 

„Aus diesem Grunde fordern wir 

Sie im Sinne der Bürgerinnen und 

Bürger sowie der lokalen Wirt-

schaft erneut und eindringlich 

auf, die Fahrbahnoberfläche zu 

erneuern“. Auch möchten die bei-

den Bürgermeisterinnen und der 

Verwaltungschef aus Schwerte 

über das weitere angedachte Vor-

gehen des Landesbetriebs infor-

miert werden. Foto: Gemeinde 
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Mit vier Turnieren möchte der 
1. Volleyball-Verein Holzwicke-
de (VVH) in diesem Jahr wieder 
die Sportler sowie Zuschau-
er mit dem fliegenden Ball ins 
Staunen versetzen.

Vier Turniere, beginnend am 12. 

Juni, wurden bereits beim West-

deutschen Volleyball Verband für 

die Holzwickeder Beachanlage 

Schöne Flöte angemeldet. Dazu 

kommen am 15. August die West-

deutschen Mixed-Meisterschaf-

ten, gleiche Anlage, anderer Ver-

anstalter.

Nach einer Videokonferenz mit 

dem Verband und den ande-

ren Ausrichtern ist der 1. Volley-

ball-Verein Holzwickede zuver-

sichtlich, wie im vergangenen 

Jahr den Großteil der Sommertur-

niere stattfinden zu lassen. Aber 

auch hier sind, wie im gesamten 

Leben, Fragezeichen an der Ta-

Beachvolleyballturniere auf der 
Holzwickeder Beachanlage Schöne Flöte

gesordnung. Bei den Turnieren 

handelt es sich um Ranglistentur-

niere Zwei gegen Zwei mit zwölf 

bis 16 Teams, auf einer Anlage 

mit ca. 1.500 qm und relativ kon-

taktfrei vielleicht möglich. Als Be-

achwart des 1. Volleyball Vereines 

Holzwickede hofft Udo Wiese-

mann auf die Turniere, aber auch 

auf die sportliche Betätigung der 

angestammten Gruppen unter 

der Woche. Foto: Klaus Kuhne

Holzwickede, Kirchstraße 2, Tel. 0171-63 61 517

Kamen-Methler, Robert-Koch-Straße 40, Tel. (02307) 4 38 69 83

Dortmund-Kurl, Töllenkamp 1, Tel. (0231) 5 63 06 06

Zur Zeit ausschließlich Online-Unterricht
Montag und Mittwoch von 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr

www.fahrschule-rasant.de · Tel. 0171-63 61 517

Im Zuge der E-Mobilität wird es 
künftig immer mehr Automatik-
Fahrzeuge geben. Der Gesetz-
geber passt die Fahrerlaubnis 
ab 1. April daher entsprechend 
an. Künftig wird es neben dem 
Führerschein Klasse B auch den 
Führerschein B mit Schlüsselzahl 
197 geben. 

Entscheidet man sich für B 197 
fi ndet die Ausbildung auf einem 
Automatikfahrzeug statt. Absol-
viert man 10 Fahrstunden auf 
einem Schaltfahrzeug, erhält 
man von der Fahrschule eine Be-
scheinigung. Diese gilt als Nach-
weis, dass der Prüfling beides 
beherrscht. Daher erfolgt auch 
kein einschränkender Vermerk 
im Führerschein.

Übrigens: Corona ist kein Grund 
zu trödeln. Per Online-Unter-
richt können die Theoriestun-
den ganz normal absolviert 
werden und mit der App kann 
man Er l er ntes  re g e lmäßig 

festigen. Denn die theore -
tischen Prüfungen werden auch 
jetzt durchgeführt.

Auch Neuanmeldungen sind 
telefonisch oder per Email 
möglich.

Außerdem dürfen berufsbezo-
gene Fahrausbildungen und 
praktische Ausbildungen ein-
schließlich der Prüfung fort-
gesetzt werden, wenn bereits 
mehr als die Hälfte der Pflicht-
stunden absolviert wurde. Na-
türlich werden die hierbei ent-
sprechenden Hygienekonzepte 
streng eingehalten. 
Text: F.K.W., Fotos: Rasant
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Foto: Stasique - stock.adobe.com

Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand-
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften 
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den
besten Händen. Aufgrund der neuen AwSV sind seit dem 01.08.2017 
Tankanlagen über 1.000 Ltr. im Wassereinzugsgebiet abnahmepfl ichtig.

Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank

- A
nz
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 -

Zuversichtlich in die Zukunft 
schauen fällt gerade in Krisen-
zeiten schwer, ist aber umso 
wichtiger. 

Im Kulturbereich des Kreises 

Unna gilt diese Devise mehr als 

je zuvor und nimmt dafür auch 

neuen Schwung: Mit dem neu-

en Jahr heißen Kreisdirektor und 

Kulturdezernent Mike-Sebastian 

Der Frühling kommt, und die 
ZOOM-Online-Live-Kurse beim 
Holzwickeder Sport Club e. V. 
gehen weiter. Bis Mitte April ko-
stenlos für jedermann!

„Aufgrund der starken Resonanz 

haben wir unser Angebot ausge-

weitet, insgesamt gibt es jetzt acht 

Kurse pro Woche mit fünf Traine-

rinnen, bis zu 90 Teilnehmer pro 

Meeting! Wir sind überwältigt und 

hätten nie damit gerechnet, dass 

die Angebote so gut ankommen“, 

sagt erfreut die Leiterin Susanne 

Werbinsky. Zwei Kurse sind als Prä-

ventionsangebot im Rahmen des 

§20 SGB anerkannt und werden 

von Coletta Tietz und Susanne 

Schuchardt durchgeführt. Für die-

se Kurse ist eine Erstattung durch 

die Krankenkasse möglich, wenn 

alle Voraussetzungen erfüllt sind. 

Infos und Anmeldung unter

Tel.  02301/9450377 oder per 

E-Mail an hsc-werbinsky@gmx.de. 

Neuer Schwung auf Haus Opherdicke 
Betriebsleiterin nimmt Dienst auf  

Mit dem HSC fit in den Frühling 
Kostenlose ZOOM-Online-Live-Kurse  

Janke und die Leiterin des Kul-

turbereiches des Kreises, Stefa-

nie Kettler, ein neues Gesicht auf 

Haus Opherdicke willkommen.

Anne Schlösser übernimmt die 

Betriebsleitung des ehemaligen 

Wasserschlosses in Opherdicke. 

Damit ist die gelernte Betriebs-

wirtin aus Dortmund, die darüber 

hinaus ihren Bachelor of Arts in 

Wirtschaft und Management ab-

schloss, u.a. für den Bistrobetrieb 

zuständig. Außerdem koordi-

niert Schlösser als Ansprechpart-

nerin in Sachen Vermietungen 

des  Haus es  auch Ver ans t a l -

tungen und deren reibungslosen 

Ablauf, für die das historische 

Anwesen stetig an Beliebtheit  

gewinnt.

In ihrer neuen Tätigkeit möch-

te Anne Schlösser mehr als nur 

für neuen Schwung sorgen. Die 

33jährige Eventmanagerin sieht 

in dem denkmalgeschütz ten 

Schloss noch eine Menge Po-

tenzial, das es zu nutzen gilt. Es 

ist vor allem die Schönheit des 

Hauses in Kombination mit der 

historischen Bedeutung, weswe-

gen sie sich ihrer neuen Aufga-

be mit Herzblut widmen möchte. 

„Ich möchte das Haus Opher-

dicke sowohl wirtschaftlich, als 

auch kulturell vorantreiben und 

mache mir diese Aufgabe zur 

Herzensangelegenheit“, kündi-

gt Anne Schlösser an. „Ich freue 

mich schon sehr darauf, mei-

ne kreativen Ideen umsetzen 

zu dürfen.“ Die neue Betriebs-

leiterin strotzt nicht nur vor Ta-

tendrang, sie bringt auch ein-

drückliche Erfahrung mit. Zuletzt 

war Anne Schlösser als Eventma-

nagerin für Veranstaltungen im 

Dortmunder U tätig. Hier leite-

te sie die Abteilung Corporate 

Event und war somit insbeson-

dere für Firmenveranstaltungen 

zuständig. Ihre Kreativität und 

fachlichen Kompetenzen lässt 

sie ab sofort in das Haus Opher-

dicke fließen und ist dafür be-

reit auch neue Wege zu gehen. 

PK|PKU

Kreisdirektor Mike-Sebastian Janke (l.) und Stefanie Kettler (r.) heißen Anne Schlösser in ihrer neuen Wirkungsstät-

te herzlich willkommen. Foto: Fabiana Regino (Kreis Unna)

George Ajamian hat seine Aus-
bildung zum Fachangestellten 
für Bäderbetriebe erfolgreich 
bestanden.

Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung

Auf dem Bild (v.l.) Betriebsleiter Stefan Petersmann, Georg Ajamian und 

Bäderleiter Carsten Prünte. Foto: Gemeinde Holzwickede

Des Weiteren bietet der Gesund-

heitssport vom HSC Rückenfit, Fit 

am Vormittag, Bauch-Exxpress, 

KA-ZOOM-BA-Fitnessdance und 

Entspannung an.

Dazu benötigt man die ZOOM-

App auf dem Handy, Tablet oder 

Laptop und eine Matte. Bei tech-

nischen Fragen steht allen Inte-

ressenten die Online-Manage-

rin Claudia Witthüser unter Tel. 

0170/2880782 oder die HSC-Ver-

waltung zur Verfügung. Weitere In-

fos gerne unter Tel. 0173/6092691.

Alle Links zu den Kursen werden 

auf der Webeite des HSC zur Verfü-

gung gestellt, Link anklicken und 

los gehts: www.hsc-holzwickede.

de/gesundheitssport.

Am 11. Januar sprach der stell-

vertretende Fachbereichsleiter 

des Fachbereiches I „Personal“, 

Patrick Wenig, seine Glückwün-

sche zur bestandenen Abschluss-

prüfung aus und wünschte einen 

guten Start ins Berufsleben. Be-

triebsleiter Stefan Petersmann 

sowie Bäderleiter Carsten Prünte 

freuen sich, George Ajamian nun-

mehr als ausgelernten Mitarbei-

ter einsetzen zu können. 

Er wird künftig innerhalb des 

Eigenbetriebes Wasserversor-

gung sowohl Aufgaben im Frei-

bad „Schöne Flöte“, als auch in 

der Kleinschwimmhalle wahr-

nehmen.
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 06.04.2021

www.fkwverlag.com

Ferien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Annahmestellen
Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Impressum: Das „Hilgenbaum Info“ erscheint 6 x im Jahr mit einer Auflage von  
10.000 Exemplaren und wird kostenlos an Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) 
und Geschäfte in Holzwickede und Opherdicke sowie an Geschäfte in Sölde verteilt.

Herausgeber: FKW – Fachverlag für Kommunikation und Werbung GmbH
Delecker Weg 33 • 59519 Möhnesee-Wippringsen • Tel.: 0 29 24/87 97 00 • Fax: 0 29 24/8 79 70 29
www.fkwverlag.com

Anzeigen: 	Evelyn Böving • Tel. (02303) 3 01 07-25 • boeving@fkwverlag.com
	 Frank H.G. Meurer • Tel. (02303) 3 01 07-23 • meurer@fkwverlag.com

Es gilt die Preisliste Nr. 4, Januar 2019

Druck: Senefelder Misset, Doetinchem

Anzeigen, Fotos und redaktionelle Inhalte dieses Heftes dürfen  
nicht ohne unsere Genehmigung weiter verwendet werden.

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten 
Annahmestellen abgeben und direkt bezahlen!

An den Ostertagen dürfen süße 
Naschereien nicht fehlen. Be-
sonders lecker schmecken Kek-
se und Co., wenn sie selbst ge-
macht sind.

Mit diesem Rezept für kunterbun-

te Schmetterlinge kommen flei-

ßige Jungbäcker und deren Fami-

lien gleich in Frühlingsstimmung. 

Die passenden Ausstecher lie-

gen den aktuellen kinder Scho-

kolade Aktionspackungen „Ös-

terlicher Backspaß“ bei. Neben 

den Schmetterlingen gibt es auch 

Formen für Hasen und Schäfchen 

plus die jeweils dazugehörigen 

Bunte Schmetterlingskekse für den Ostertisch 
Rezepttipp: Frühlingsgebäck für kleine und große Schleckermäuler  

Gemeinsam mit Mama und Papa zu backen, ist eine schöne Beschäftigung an den Ostertagen. Foto: djd/kinder/

Getty Images/Gpoint Studio

Backrezepte auf der Rückseite der 

jeweiligen Verpackung. (djd)

Zutaten:
45 Gramm weiche Butter

40 Gramm Puderzucker

1 Eigelb

80 Gramm Mehl + Mehl für die Ar-

beitsfläche

je einige Tropfen Lebensmittelfar-

be rot, grün, gelb und blau

4 Riegel kinder Schokolade

Au ß e r d e m :  K e k s a u s s t e c h e r 

Schmetterling

Zubereitung:
1. Butter mit Puderzucker und Ei-

gelb schaumig schlagen. Mehl 

unterkneten und den Teig in vier 

Teile teilen. Jeden Teig mit je einer 

Lebensmittelfarbe einfärben und 

einzeln in Folie gewickelt etwa 30 

Minuten kaltstellen.

2. Bunte Keksteige vorsichtig 

miteinander marmorieren und 

auf einer leicht bemehlten Ar-

beitsfläche etwa drei Millimeter 

dick ausrollen. Acht Schmetter-

linge ausstechen und auf einem 

mit Backpapier ausgelegten 

Backblech verteilen. Achtung: 

Teigreste immer nur ganz kurz 

miteinander verkneten und er-

neut ausrollen, damit die Marmo-

rierung nicht verloren geht.

3. Schmet terlinge im vorge -

heizten Backofen bei 160 °C (Um-

luft: 140 °C) rund 15 Minuten ba-

cken. Riegel kinder Schokolade 

längs halbieren. Schmetterlinge 

noch warm mit je einer Hälfte des 

Riegels als Körper belegen, leicht 

andrücken, auskühlen lassen und 

servieren.

Zubereitungszeit: 
ca. 1 Stunde 20 Minuten

Davon aktiv: ca. 30 Minuten

Pro Stück: 605 kJ/144 kcal
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Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –

BGM Ilse Schabsky 
Stressbewältigung 

durch Achtsamkeit

Weitere Informationen unter:

www.wegderachtsamkeit.de

oder Telefon: 02301/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Haarstudio Petra Engel 
Allee 8 - Holzwickede

Tel. (02301) 75 39 

Di, Mi, Fr 8.30 - 18.00 Uhr

Do 8.30 - 19.00 Uhr

Sa 8.00 - 14.00 Uhr

Metallbau Famulla
GmbH & Co. KG 
Montanhydraulikstr. 11

59439 Holzwickede

Stahl-Metall-Blechverarbeitung 

Edelstahl-Treppen-Abkantarbeiten

Tel.: 02301 6993

info@metallbau-famulla.de

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Mo 8.30 - 14.00 Uhr

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa geschlossen 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Stefan Jokiel
Sanitär-Heizung-Klima

Am Darenberg 10

59199 Bönen

Büro 02383 922940

Mobil 0173 2590246

stefan@jokiel-shk.de

www.jokiel-shk.de

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Do, Fr 9 - 18 Uhr, 

Mi 9 - 13 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 • Holzwickede	

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

walter.rubenthaler@email.de

Internetshop: www.microcomp.info

Mobiler Betreuungsservice
mit Herz
Dagmar Riechel

Rosenweg 10 · 59439 Holzwickede

Tel.: 02301/1879464

Handy: 0152/53673693

MO - shuttle service
Kranken- und Rollstuhlfahrten

Wickeder Str. 7a

59439 Holzwickede

Tel.: 02301/9189971

Mobil 0176/78614669

info@mo-shuttleservice-dortmund.de

www.mo-shuttleservice-dortmund.de

G.L. Mühlbauer Polsterei
Georg Leopold Mühlbauer

Hauptstr. 48

58730 Fröndenberg - Dellwig

Tel.: (02378) 913000

Fax: (02378) 913002

info@polsterei-muehlbauer.de

www.polsterei-muehlbauer.de

Kfz-PAWELCZYK 
Reparatur, Lackiererei, Autoglas

Zum Lonnenhohl 32

44319 Dortmund-Wickede

Tel: 0231/47600510 

Fax 0231/47600512

kfz-pawelczyk@dokom.net

Raumausstattung 
Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Physio Therapie Rump
Mozartstraße 2 • Holzwickede

Tel. (02301) 96 23 46

Termine nach Vereinbarung

Praxis für Osteopathie

Claudia Scherding
Am Emscherpark 1 

59439 Holzwickede

Tel. 0 23 01 - 94 36 17

www.osteopathie-holzwickede.de

Autoglas Schumann
Ihr Autoglas-Spezialist in Ihrer Nähe

Schwerter Straße 3 - Holzwickede

Tel. (02301) 9 47 80 00 

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 12.30 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung im Dezember beschlos-
sen, Stefanie Heinrich zum 1. Ja-
nuar die Fachbereichsleitung 
für den Fachbereich IIa – „Ord-
nung, Bürgerservice, Soziales“ 

Stefanie Heinrich übernimmt Fachbereichsleitung 
für den Fachbereich „Ordnung, Bürgerservice, Soziales“

nach zweijähriger Probezeit 
dauerhaft zu übertragen.

Stefanie Heinrich hat neben den 

regulären Leitungstätigkeiten im 

Bereich Ordnung, Feuerwehr, Bür-

gerservice und Soziales vor allem 

in 2020 die zahlreichen zusätz-

lichen Aufgaben im Zusammen-

hang mit der Corona-Pande-

mie mit ihrem Team erfolgreich 

wahrgenommen. Bürgermeiste-

rin Ulrike Drossel und der I. Bei-

g e o rdn e te B e r n d K asis chke 

beglückwünschten sie zur dauer-

haften Übertragung und wünsch-

ten ihr weiterhin viel Erfolg. Foto:  

Gemeinde Holzwickede
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Die CDU möchte an ein histo-
risches Datum erinnern und hat 
aus diesem Anlass ihr Archiv 
durchstöbert. 

Am 7.  Mär z 194 6 wurde der 

CDU-Gemeindeverband Holzwi-

ckede gegründet, am 24. März 

1946 fand in der Gaststätte Her-

kelmann (heute Bambus-Garten) 

die erste öffentliche Kundgebung 

unter großer Beteiligung der Bür-

gerschaft statt. 

Besonders stolz ist die CDU auf 

das noch heute in ihrem Besitz be-

findliche Original-Protokollbuch 

aus der Gründerzeit, welches ei-

nen Einblick über die Parteigrün-

dung in der Nachkriegszeit ge-

währt. Die Originalprotokolle sind 

in altdeutscher Handschrift ge-

schrieben und wurden vor vielen 

Jahren vom einstigen Gründungs-

mitglied Erich Brune in Druck-

schrift niedergeschrieben. Erich 

Brune trat im Sommer 1946 in die 

CDU Holzwickede erinnert an 
Gründungsversammlung vor 75 Jahren 

Gründungsprotokoll von 1946 in altdeutscher Handschrift.

Frank Lausmann,

Vorsitzender

CDU Holzwickede ein, war von 

1963 bis 1972 Parteivorsitzender 

und langjähriges Mitglied des Ge-

meinderates und des Kreistages.

Die CDU Deutschlands feierte be-

reits 2020 ihren 75. Geburtstag. 

Im Juni 1945 gegründet von Per-

sönlichkeiten des Widerstandes 

gegen den Nationalsozialismus 

um Andreas Hermes und Jakob 

Kaiser, hat die CDU die Politik der 

Bundesrepublik Deutschland in 

über sieben Jahrzehnten maß-

geblich gestaltet. Mit Politikern 

der Union - von Konrad Adenauer 

und Ludwig Erhard über Kurt Ge-

org Kiesinger, Helmut Kohl bis 

Angela Merkel - verbinden sich 

wegweisende Entscheidungen 

und wichtige Epochen deutscher 

Geschichte. Mit der Gründung 

der CDU wurde vor 75 Jahren 

eine wichtige Grundlage für den 

Aufbau eines neuen deutschen 

Staates nach christlichen, sozialen 

und demokratischen Grundsät-

zen geschaffen.

Rektor Tillmann leitete am 7. März 

1946 die Versammlung. Dr. Lutz, 

seinerzeit Geschäftsführer der 

CDU im Kreis, kam zu diesem Ter-

min eigens nach Holzwickede 

und erläuterte den Zweck und 

die Ziele der Partei. Den künfti-

gen Mitgliedern gab er 24 Punkte 

an die Hand, die als Richtschnur 

für die Parteiarbeit dienen sollten. 

Dann empfahl er die Bildung eines 

provisorischen Vorstands, der bis 

zur Wahl die Geschäfte der Partei 

zu leiten hatte. Karl Tillmann wur-

de daraufhin zum ersten, Theo-

dor Rieke zum zweiten Vorsitzen-

den gewählt. Ernst Gerkrath war 

der erste Schriftführer der Par-

tei, W. Behrenberg kassierte die 

Mitgliedsbeiträge (mindestens 

50 Pfennig). Friedrich Kortmann 

und Theodor Streffing wurden zu 

Beisitzern bestellt. Erste Werbe-

maßnahme, um die neue Partei 

in Holzwickede bekannt zu ma-

chen, war eine öffentliche Kund-

gebung am 24. März 1946 in der 

Gaststätte Herkelmann, der heu-

tige Bambus-Garten. Die Bevöl-

kerung nahm an dieser Veranstal-

tung großen Anteil.

Im Jahre 2006 wurde das 60. Par-

teijubiläum mit einem Familien-

fest auf dem damals neu gestal-

teten Marktplatz groß gefeiert. 

Eine Jubiläumgala fand seiner-

zeit mit zahlreichen geladenen 

Gästen aus dem Umland in den 

Schloßstuben statt. Damals be-

tonte der heimische CDU-Vorsit-

zende Frank Lausmann in seiner 

Begrüßungsrede: „Das Engage-

ment der Gründerväter muss uns 

gerade heute Ansporn und Er-

mutigung sein, weiterhin alles 

dafür tun, diese Grundsätze zu 

verteidigen, damit auch die heu-

tigen und nachfolgenden Gene-

rationen in den nächsten 60 Jah-

ren menschenwürdig in Frieden 

und Freiheit leben können.“ Das 

75. Parteijubiläum sollte eigent-

lich in diesem Jahr groß gefeiert 

werden.

Mit Rücksicht auf die derzeitige 

Lage ist jedoch die Durchführung 

von Jubiläumsfeierlichkeiten in 

Präsenzform unmöglich. Sobald 

es wieder zulässig und zu ver-

antworten ist, soll das Jubiläums-

fest aber in angemessener Form 

nachgeholt werden. Mit der bei-

gefügten Abschrift aus dem Ori-

ginalgründungsprotokoll und 

einem historischen Kandidaten-

prospekt aus dem Jahre 1968 

möchte die CDU an 75 Jahre ak-

tive und bürgernahe Parteiarbeit 

erinnern. „Am 7. März 1946 ver-

sammelten sich engagierte Holz-

wickeder Persönlichkeiten bei-

der christlichen Konfessionen mit 

dem Ziel, auf der Grundlage des 

christlichen Abendlandes und sei-

ner Kultur die christlich-demo-

kratische Union in Holzwickede 

zu gründen. Das galt damals wie 

heute. Das Vermächtnis der Grün-

derväter ist unser Auftrag“, so 

CDU-Chef Frank Lausmann.

Fotos: CDU
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O rtszeitSölde

Eine Investition in die Zukunft 
des Vereins Sportfreunde Sölder-
holz 1893 e.V. soll diese neue Ge-
schäftsstelle sein.

Sie liegt an der viel befahrenen 

Lichtendorfer Straße, direkt ne-

ben dem Fußballplatz der Sport-

freunde im Zentrum der zwei Orts-

teile Sölderholz und Lichtendorf. 

Trotz Corona und einer ungewissen 

Zukunft, wann wieder ein Fußball-

training oder Spielbetrieb auf dem 

Platz an der Bergeshöh stattfinden 

kann, haben sich einige Mitglieder 

und Freunde des Vereins auf den 

Weg gemacht und das leer stehen-

Viel Atmosphäre auf wenig 
Raum: Auch kleinere Gärten, 
wie sie beispielsweise in städ-
tischen Wohngebieten üblich 
sind, lassen sich ansprechend 
gestalten. 

Wichtig sind ein ausreichender 

Sichtschutz, eine gut dosierte Be-

pflanzung sowie vor allem eine 

Unterteilung in einzelne Ele-

mente. Denn dank dieses Kniffs 

wirkt die Gartenfläche am Ende 

größer, als sie tatsächlich ist.

Mehr Struktur und 
optische Tiefe
Statt einer durchgehenden Rasen-

fläche ist also Kreativität gefragt. 

Beete und nicht zu hohe Gehölze 

dienen dazu, die vorhandene Flä-

che zu unterteilen. Das sorgt für 

mehr Struktur und optische Tiefe. 

„Die Bepflanzung kann man da-

bei idealerweise so planen, dass 

niedrig wachsende Pflanzen nä-

her an Haus und Terrasse ange-

ordnet sind und die Höhe des 

Sportfreunde Sölderholz 
eröffnen Geschäftsstelle

de Ladenlokal in Eigenarbeit umge-

staltet. Dafür möchte sich der Ver-

einsvorstand bei allen Beteiligten 

recht herzlich bedanken. Ein rich-

tiges kleines Schmuckstück ist ent-

standen, was nach dem Corona- 

Lockdown schnell mit Leben ge-

füllt werden soll. Der Raum kann 

nun für Besprechungen und Ver-

sammlungen in einer ruhigen At-

mosphäre genutzt werden, was oft 

auf dem Fußballplatz nicht möglich 

war. Nach dem Lockdown wird der 

Vereien die Geschäftsstelle in Be-

trieb nehmen und natürlich, sobald 

es wieder erlaubt ist, auch eine Er-

öffnungsfeier planen. Die Geschäfts-

stelle wird ehrenamtlich durch die 

ehemalige Jugendleiterin der Sport-

freunde, Anke Bohlander, geführt. 

Weitere Infos zum Verein gibt es un-

ter: www.sf-soelderholz.de oder auf 

Facebook unter: SF Sölderholz 1893. 
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Auch ein kleiner Garten kann entzücken 
Mit einer kreativen Gestaltung mehr aus kompakten Flächen machen

Grüns zur Grundstücksbegren-

zung hin allmählich zunimmt“, 

erklärt der Stihl-Gartenexperte 

Jens Gärtner. „Dort dienen He-

cken und Büsche gleichzeitig als 

Blickschutz.“ „Doch“, so der Exper-

te weiter, „müssen diese regelmä-

ßig zurückgeschnitten werden, 

damit das Grün nicht zu üppig 

wuchert und die Gartenfläche op-

tisch erdrückt.“

Komfortables Gärtnern 
ohne lange Leitung
Kleine Gärten erfordern für die 

Pflege nur wenige Geräte. Gut 

geeignet sind in diesem Fall Ein-

stiegsmodelle, praktisch sind Va-

rianten mit Akku. Sie machen das 

Hantieren mit Verlängerungska-

beln überflüssig und bieten viel 

Flexibilität. So sind etwa die He-

ckenschere HSA 45, der Rasen-

trimmer FSA 45 und das Blasge-

rät BGA 45 von Stihl speziell auf 

kleine Gärten ausgelegt. Sie sind 

leicht und handlich und sorgen 

schnell und zuverlässig für ein ge-

pflegtes Grün. Ein bewährtes Mit-

tel, um kleine Gärten reizvoll zu 

inszenieren, sind außerdem Tro-

ckenmauern. Sie lassen sich in Ei-

genregie errichten und anschlie-

ßend mit geeigneten Pflanzen 

wie Färberkamille, Salbei oder La-

vendel gestalten. Dabei entsteht 

zugleich neuer Lebensraum für 

Bienen und andere Insektenar-

ten. Für mehr Struktur im Minig-

arten sorgen auch Hochbeete. Als 

Zusatzeffekt können hier in be-

quemer Arbeitshöhe Salate, Ge-

müse und Kräuter in Bioqualität 

selbst herangezogen werden.

Tipps für den Garten-Start
Wer sich ein Bild von den kabel-

losen Gartengeräten machen will, 

hat dazu zu Saisonbeginn Gele-

genheit beim „Stihl Garten-Start“. 

Im örtlichen Fachhandel können 

Gartenbesitzer die Geräte in Ruhe 

ausprobieren und sich individuell 

beraten lassen. Die Adressen von 

Fachhändlern in der Nähe sind 

unter www.stihl.de zu finden. Hier 

gibt es zudem einen Ratgeberbe-

reich mit Tipps zum Planen und 

Anlegen eines Gartens sowie ei-

nen Onlineshop mit den Geräten 

für die Gartenpflege. (djd)

Selbst angelegte Trockenmauern 

sind ein bewährtes Mittel, um 

kleine Gärten reizvoll zu inszenie-

ren. Zugleich entsteht so neuer 

Lebensraum für Bienen und andere 

Insektenarten. Foto: djd/STIHL
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Wachs für die Schuhe

Die neuen Stiefel sehen super aus, sind aber 

nach dem Schnee oder Regen mit unschönen 

Wassertropfen übersät. Ein Imprägnierspray 

ist nicht zur Hand? Nicht verzagen: Reiben Sie 

einfach eine Kerze über den Schuh, föhnen Sie 

das Wachs bis es schmilzt und voila: Die Stiefel 

sind nun wasserabweisend.

Wirkungsvolles Putzwerkzeug Mikrofasertücher sind eine prima 

Alternative zu herkömmlichen Staub-, 

Spül- und Reinigungstüchern. Durch ihre 

Beschaffenheit nehmen sie viel Schmutz 

auf und kommen mit wenig Wasser und 

Reinigungsmitteln aus. Hartnäckigem 

Schmutz und Angebranntem kann mit 

einem Edelstahlschwamm zu Leibe gerückt 

werden. Am besten nehmen Sie einen Spiral-
Topfreiniger-Schwamm, der 

hinterlässt keine unschönen Kratzer 
auf empfindlichen Oberflächen.

Keimkiller
Wöchentliches Waschen bei 60 Grad und regelmäßiges Erneuern von Spüllappen, Schwämmen und Handtüchern helfen, die Ausbreitung von Bakterien erfolgreich zu verhindern. Der gleiche Effekt wird erzielt, wenn Hände nach jedem Wiederkehren von draußen, dem Toilettenbesuch und nach dem Kontakt mit Tieren oder erkrankten Menschen gründlich gewaschen werden.

Smartphone 

richtig reinigen 

Das Smartphone ausschalten. Anschließend 

das Display mit einem im warmen 

Seifenwasser angefeuchtetem, fusselfreiem 

Tuch komplett abwischen. Auch hier 

können Sie mit anderen Reinigungs- oder 

Desinfektionsmitteln arbeiten. Auch 

Feuchtetücher gehen. Achtung: Niemals das 

Smartphone in Flüssigkeit eintauchen - 

nur abwischen!

Zähneputzen 

mit Gymnastik
Morgens mit wenig Aufwand den Kreislauf in 

Schwung bringen, das geht: Balancieren auf 

einem Bein, auf den Zehenspitzen stehen, 

Ausfallschritt oder sogar Kniebeugen sind 

beim Zähneputzen, beim Warten auf den 

Tee oder Kaffee auch in den kleinsten 

Räumen möglich. Auch Routine hilft: Warum 

also nicht einen festen Übungsablauf 

überlegen, der hilft, wach zu werden?

Was darf ins AltpapierPapier, Pappe, Karton, Zeitungen und Zeitschriften dürfen in die Papiertonne. Aber: Kassenbons oder Fahrkarten aus Thermopapier, imprägnierte und beschichtete Papiere wie Käsepapier sowie benutzte Taschentücher oder Küchenrollen gehören in den Restmüll. Briefumschläge, ob mit oder ohne Sichtfenster, sind im 
Papiermüll richtig. 
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Bundeszuschüsse des BAFA und der KfW
meine Gebäude-Sanierung

Angaben können sich ändern

Bevor ein Wohngebäude energetisch 
saniert wird, lohnt sich der BAFA-Bun-
deszuschuss von bis zu 1.700 € für eine 
Vor-Ort-Energieberatung mit der Erstel-
lung eines individuellen Sanierungsfahr-
plans.

Neben den anschaulich dargestellten Sa-
nierungsschritten, zeigt der Sanierungs-
fahrplan auch die Höhe der möglichen 
Zuschüsse durch das BAFA und der KfW-
Bankengruppe.
Förderfähig sind auch Maßnahmen wie 
die Erneuerung der Fenster, Haustüren, 

Dachsanierungen, das Dämmen von Außen-
wänden usw.

Beispiel: der BAFA-Zuschuss für Einzel-
maßnahmen an Bestandsgebäuden, die zur 
Erhöhung der Energieeffizienz beitragen, 
beträgt aktuell 20 % von max. 60.000 € pro 
Wohneinheit und Jahr und somit 12.000 €. 
Der Zuschuss erhöht sich um 5%, wenn der 
zuvor geförderte individuelle-Sanierungs-
fahrplan mit vorliegt. 

Seit 2016 bin ich als gelisteter Energie-Ef-
fizienz-Experte dazu qualifiziert, die Bun-

Wanddämmung | neue Fenster | neue Dachdämmung

desförderprogramm – des BAFA oder der 
KfW- für Sie zu beantragen und die ebenfalls 
geförderte Baubegleitung in Form einer 
Qualitätssicherung rund um Ihre Maßnah-
men durchzuführen. Förderfähige Kosten 
für die Baubegleitung betragen beim BAFA 
max. 5.000 € für Ein- u. Zweifamilienhäusern.

Damit eine hochwertige Baubegleitung 
erfolgt, habe ich mich beim TÜV Rhein-
land zum Sachverständigen für Feuchte- 
und Schimmelpilzschäden ausbilden und 
nach einer Fachkundeprüfung zertifi zieren 
lassen. 
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